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Anne Krüger-Degener kommuniziert auf besondere  

Art und Weise mit ihren Vierbeinern.

Nicht nur auf dem Logo der berühmten 
Automarke, auch vor der Porsche­
arena steht ein Pferd, zumindest war 

dies beim Treffen mit Anne Krüger­Degener 
und ihrer Familie der Fall. Völlig frei folgte 
Schimmel Socio Krüger­Degeners Tochter 
Carla zum Fototermin. Und dies nicht allein, 
begleitet wurde der 17­jährige Wallach von 
Fürstenkind, einem achtjährigen Oldenbur­
ger­Hengst, der bereits von Fohlenbeinen an 
auf dem Hof der Familie im niedersächsi­
schen Melle lebt und unter Anne Krüger­De­
gener den Dressurpart in den Showacts der 
Truppe übernimmt. Auf Turnieren wird der 
bildhübsche Rappwallach, der sich durch ei­
nen großen „will to please“, also den Willen 

zu gefallen auszeichnet, von Carla bis 
zur Klasse M vorgestellt. Doch zurück 
vor die Porschearena. Zur bunt ge­
mischten Truppe, die die Reise 
nach Stuttgart angetreten hat, ge­
hören auch fünf Hunde, vier Wal­
liser­Schwarzhalsziegen und na­
türlich Vater Daniel Degener, der 
unter anderem dafür sorgt, dass 
alle Tiere pünktlich zu ihren Auf­
tritten in der Halle sind. So vielfältig 
wie die vierbeinigen Showstars ist 
auch deren Vorbereitung – da werden 
Hörner eingeölt und Schweifrüben gekrault: 
„Bei Tieren, die soziale Fellpflege betreiben, 
wird dadurch Oxytocin ausgeschüttet, die 

Ein tolles Team:  Anne Krüger-Degener mit Tochter Carla, Ehemann Jan Degener und ihren vierbeinigen Stars 
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Pferde entspannen“, erklärt Krüger­Degener. 
Ein Effekt, der bei dem vollkommen ruhig in 
der Stallgasse stehenden Fürstenkind deut­
lich zu erkennen ist. „Darüberhinaus wird 
das Bindungssystem gestärkt, was eine 

wichtige Grundlage des von mir entwi­
ckelten Konzepts der HarmoniLo­

gie®  ist“, so die Tiertrainierin 
weiter. Strukturiert und 

leicht verständlich wird 
hier vermittelt, wie Men­

schen mit Tieren durch 
eine für beide Seiten 
n a c h v o l l z i e h b a r e 
Sprache in einen res­
pektvollen Einklang 
kommen und so in 

den Dialog treten kön­
nen. Eine Thematik, der 

sich die  Tierwirtschafts­
meisterin auch in ihrem 

kürzlich erschienenen fünf­
ten Buch „Wenn Pferde Kompli­

mente machen“ widmet. Bereits 
zum vierten Mal ist Anne Krüger­Dege­

ner zu Gast in der Schleyer­Halle: „Ich freue 
mich immer total, wenn der Anruf kommt 
und wir für die German Masters gebucht 
werden. Die Veranstaltung ist einfach su­
per!“ Tochter Carla war übrigens bereits als 
Baby, ebenso wie Socio, beim ersten Auftritt 
2004 dabei und ist mittlerweile fester Teil 
des Teams.  „Unsere Tiere müssen ihr Ein­
verständnis geben, sonst funktioniert es 
nicht“, so lautet das Credo von Anne Krü­
ger­Degener, und dass dies der Fall ist, konn­
ten die Zuschauer am Mittwochabend ein­
mal mehr bei ihrer faszinierenden Show in 
der Schleyer­Halle erleben. Sabine Wentsch

Schaut mir in die Augen:  Anne Krüger-Degeners Hunderudel ist konzentriert.

Kommen bestens miteinander aus: Carla und ihre Pferde Socio und Fürstenkind 

Die Hörner  werden geölt und auf Hochglanz gebracht.




